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Nalienr erster Seekiegrjahr.
Von Vize-Admiral z. D. Kirchhofs.

Zeer und Flotte Italiens haben im Weltkriege, was Sie
Vorbereitung zum Kriege, dessen Führung und alsdann die
Leistung der Truppen anbelangt, sich ihrem Gegner gegen
über ebenso unterlegen gezeigt, wie vor 50 Jahren , im
Kriege 1860.

Ihrem Gegner an Zahl und Größe der Schiffe wie da¬
mals überlegen, hat die italienische Flotte , obwohl ihre
Führer genau über den Kriegsbeginn Bescheid gewußt
haben werden, sich dennoch von ihrem tatkräftigen Gegner
das Gesetz des Handelns vorschreiben lassen. Wie 1866 Te-
getthoff,  ist der jetzige österreichisch-ungarische Groß¬
admiral Haus  eine große Persönlichkeit, und hat es ver¬
sanden, seinen Angriffsgeist den Untergebenen einzu¬
impfen.

Sofort nach der Kriegserklärung brachen Sie österrei
chisch-ungarischen Seestreitkräfte zum Angriff gegen die öst
liche Adria-Küste Italiens vor, überraschten die Gegner zu
Kaffer und in der Nacht vom 23. zum 24. Mai 1916 zu
Lande und fügten ihnen großen Schaben zu. Am Lande
entstand Panik, uns der moralische Erfolg war ein ganz
außerordentlicher.

Die Flotte des Landes, das die Adria beherrschen will
und sie als das mare nostro bezeichnet, war nicht sofort zum
Angriff, ja nicht einmal zu kräftiger Abwehr bereit,- ein
Mz klägliches Fiasko nach all den Prahlereien über die
italienischen Kricgspläne unS die laut bekundeten Absichten,
das östliche Ufer der Adria infolge des sacro egoismo in
Besitz zu nehmen. Von Barlctta im Süden bis Venedig im
Norden erschienen die Gegner an vielen Punkten und grif¬
fen wagemutig mit Erfolg an, sodaß selbst die italienische
Mobilmachung stellenweise empsiwdlich gestört wurde.
Admiral Haus hatte seinen Plan vorzüglich ersonnen, ge¬
dickt vorbereitet, und die Flotte führte ihn tatkräftig durch.
Ein versuchter italienischer Vorstoß brach elendiglich zu¬
sammen.

Der österreichisch-ungarischen Flotte auf dem Wasser
Elite sich im Angriff die Luftflotte zu und erzielte eben¬
falls gute Ergebnisse an der italienischen Küste der Adria.
Borbei war es mit Sen großzügigen Absichten Italiens,
Montenegro und Serbien zu helfen und die Küste Dalma-
Äns in Besitz zu nehmen.

Gelegentliche, in den nächsten Monaten gegen die Ge-
?knd um Ragusa unternommene Vorstöße endeten kläglich,

im Norden hatte die italienische Luftflotte ernste Ber-
ufte. Auch die Unterseeboote Italiens , Sie sehr auf der

Hckhe waren, erreichten nur selten einen irgend ncnnens-
nten Erfolg, wohingegen die österreichisch-ungarische Un-
rieebootSwaffe mit ihren Leistungen sich würdig der unsri-

anreihte,- zwei feindliche Panzerkreuzer sanken bald
^s ien Meeresboden. Italiens prahlerisches Gebühren war

Nichts zerflossen, und da sich Sic französisch-englische
tte fast aus der Adria zurückzog, so blieb dies Meer fast
5 >n der Herrschaft unseres Verbündeten.
Die Ueberfälle der italienischen Küsten durch österrei-
>vngarische Kreuzer. Zerstörer und Flugzeuge wieder-

fich mehrfach unS endeten stets mit größeren Ver-
* "uf der gegnerischen Seite , vom weitesten Süden bis
- öum Norden.
.? !e_ Italiener folgten in mancher Beziehung ihren

lon Lehrmeistern, den Engländern und Franzosen,
griechischer Flagge fuhren italienische Kriegsschiffe in
lchen Fahrwassern herum, wo ihnen aber bald ihr
C5 Handwerk gelegt wurde. Die feindlichen Unter¬

ste haben ferner zu wiederholten Malen ohne War¬
deine KüstenSampfer torpediert, ruchlos die sich Rct-

dcm Wassertoöe geopfert und auch ein Spitalschiff
Verbündeten am hellen lichten Tage.

Wrhältnismäßig groß war der italienische Verlust an
"rrn, Unterseebooten und Luftfahrzeugen. Von der

? âis angegriffenen und besetzten Insel Pelagosa muß-
- te Italiener sich rühmlos zurückziehen. Auch unsere

"beten erlitten gelegentlich Einzel-Verluste an Zei¬

nen Kriegsfahrzeugen. — Die Folge aller glücklichen Vor¬
stöße unseres Berbünöeten war , daß die Italiener sich fo
gut wie ganz in ihren Häfen hielten und die geplanten Lan¬
dungen an der gegenüberliegenden Nordküste gänzlich auf
gegeben wurden. So erreichten es die Oesterreicher-Nngarn
zur endgültigen Bezwingung des Lowtschen zwei Grotz-
kampschiffe nach Ser Bocche di Cattaro unbehelligt überzu¬
führen. Ihre Beschießung und anderer Schiffe Beschießung
von See her trug sehr zum Fall der wichtigen Bergfestung
bei,- die italienischen Schiffe wagten sich nur in weiter
Ferne zu zeigen. Italiens Absicht auf Cattaro ist ein für
allemale ins Wasser gefallen.

Die weitere Bezwingung Montenegros und die Besitze
nähme Nord-Albaniens vermochte die verbündete Flotte
tatkräftig zu unterstützen. Die Herren Italiener mußten
schleunigst von Durazzo „abreisen" und sitzen nunmehr nur
noch in Sem eingeschlossensn Valona , wohin sie unter mehr¬
fachen Verlusten eine größere Heeresabteilung und viel
Kriegsmaterial überführten . Dann herrschte eine längere
Kriegsstille in der eigentlichen Adria.

Im Mittelmeer haben die Italiener im Kleinkrieg ge-
gen den Handel wiederholt empfindliche Verluste erlitten:
die italienische Schiffahrt lag zeitweise fast ganz brach, und
der Kohlenmangel machte sich bald im ganzen Lande be¬
merkbar. Italien ahmte auch das hohe Vorbild seiner Ver
bündeten mit der Bewaffnung der Handelsdampfer nach.

Großartige Taten vollbrachten die österreichisch-unga¬
rischen Wasserflugzeuge vor Valona und Ancona, wahre
Heldentaten: Sie Italiener zogen, in allen Fällen den Kür¬
zeren.

Somit ist das Wort vom mare nostro zum reinen Hohn
geworden: zu Wasser wie zu Lande haben die Italiener
nach Jahresfrist nichts erreicht und ihre „Rückzüge" aus
Tirol werden wohl bald weitere Folgen haben, dem Heere
unseres wackeren treuen Verbündeten hat sich seine Flotte
würdig an Sie Seite gestellt. Te getthoff scher  An¬
griffsgeist waltet dort wie vor 50 Jahren . Mit vereinten
Kräften geht es auf den -heimtückischen früheren Bundes¬
bruder los. Lächerlich wirken heute die Worte des Für¬
sten Colonna „Italiens Fahne wird in Kürze siegreich
auf dem Brenner und dem Mriatischen Meere wehen"!

Amtl. öftere.-migar. Tagerdericht.
Wien, 24. Mai . «Wolff -Tel .)

Amtlich wird verlautbart:
Russischer und südöstlicher Kriegsschauplatz.

Keine besondere» Ereigniffc.
Italienischer Kriegsschauplatz.

Nördlich des Suganatales  nahmen «nscre Trnppe»
de» Höhenrücken bei S a l u b r i o bis Burgen  sBorgo ).
Auf dem Grenzrückcn südlich des Tales wurde der Feind
vom Kempcnbergc vertrieden.  Weiter südlich hal¬
ten die Italiener die Höhen östlich des Val d'Affa und den
befestigten Raum von Asiago und Affiero. Das Panzer¬
werk Campolongo ist in unseren Händen.  Un¬
sere Truppen gingen nahe a« das Val d'Affa und d^ Po¬
stnatal heran. 2$

Seit Beginn des Angriffes wurden 24 4 00 Jtstälje¬
ner,  darunter 624 Offiziere , gefangen  genommen , 2 61

eschütze , 101 Maschinengewehre und 18 Mi¬
nenwerfer  erbentet.

Im Abschnitt der Hochfläche von D o b e r d o waren die
Geschützkämpse zeitweise recht lebhaft. Bei Monfaleone
wurde ein feindlicher Angriff abgewiesen.

Eines unserer Flugzenggeschwader belegte die Station
Per - la - Caruia  mit Bomben.

Bei der Räumung vo« Ortschaften unseres Gebietes
seitens des Feindes scheint auch die italienische Be¬
völkerung teilweise mitzngehe « . Leute , die so
ihr Vaterland verlaflen, werden ihren Anschluß au den
Feind strafrechtlich  zu verantworten haben.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs.
». H ö f e r, Feldmarschallentnant.

Interpellation im italienischen Senat.
Bern,  24. Mai . «Nichtamtl. Wolff-Tel.)

Laut einer Meldung des „Corriere della Sera " hat Se¬
nator Mazziotti Salanöra und Sonnino unter Hinweis
auf die gewaltigen Truppen - und Artillerieverschiebungen
nach der Tiroler Front über die Tragweite der in Paris
getroffenen Abmachungen zwischen den Alliierten inter¬
pelliert.

Italien verlangt von Rußland Entlastung.
Lugano,  24 , Mai . (Eig. Tel. Zens. Fft.)

In Italien herrscht große Mißstimmung über die Un¬
tätigkeit Rußlands , die den Oesterreichern erlaubt , starke
Kräfte nach der Alpeufront abzuziehen. Gestern hatte be¬
reits der Pariser „Secollo^ Bertreter auf die russische Un¬
tätigkeit hingcwiesen. Heute liegen auffallend viele Preffe-
stimmen vor, die unter Erinnerung an die Entlastung,
die Italien gerade vor Jahresfrist durch seinen Krieasein«
tritt den Russen brachte, nunmehr den gleichen Dienst
fordern. Senator Mariotti brachte unter Hinweis auf die
amtlichen italienischen Mitteilungen von der Verschiebung
der österreichischen Kräfte eine Interpellation ein über die
Wirksamkeit der Pariser militärischen Beschlüsse.

, *

EntWuiMoffensive an der Saloniflfront
Bern,  24 . Mai . sEig. Tel . Zens. Bln .)

Die Schweizer Telegraphen-Agentur meldet aus Salo¬
niki: Unter dem Vorsitz des Oberkommanöierenden der
Orientarmee der Entente , General S a r r a i l, fand hier
eine große Beratung aller Kommandierenden statt, an Ser
auch der neue englische Höchstkommandierendc, General
M i l n e r , und serbische Ofsizicre teilnaymen . Es sollen
wichtige Beschltzssegefaßt sein. Seit einigen Tagen geht eine
Umgruppierung der Truppen  vor sich. General
Särrail setzt die militärischen Vorbereitungen im großen
Stile fort. Nach den Acußcrlichkeiten zu schließen, kann
kaum daran gezweifelt werden, Saß die Entente-Armee
eine ernste Offensive gegen die deutsch - bul¬
garischen Truppen vorbereitet.  48 000 Mann
Serben wurden bisher gelandet. Ungeheure Mengen Muni¬
tion werden ununterbrochen ausgeichifft. Neue Batterien
und Pferde werden an Land gekracht. Die Zensur arbeitet
mit großer Strenge unS hält alle Mitteilungen militärischer
Natur zurück. *

At h e n, 24. Mai . «Eig. Tel . Zens. Bln .)
Die Bevölkerung des Grenzgebietes flieht, von Panik

ergriffen, wo französische Truppensich nähern . Die Dörfer
sind von den Einwohnern vollkommen verlassen. Die Ein¬
wohner konnten nicht einmal ihre Habscligkeiten mitnehmen.
Beruhigungsversuche seitens der griechischen Behörden
waren umsonst. Unter den Flüchtlingen besteht große Not.

Der bisher von den Franzosen durch absichtliche Uever»
schwemmung des Wardar -Gebietes  verursachte Scha¬
den ist enorm unS übersteigt bereits sechs Millionen,
Mehrere Dörfer sind völlig vernichtet.
Griechenland jubelt über Italiens Niederlage.

Bern.  24 . Mai . sEig. Tel . Zens. Fft .)
Die Schweizer Telegraphen-Jnformation meldet , aus

Athen: Tie Meldungen über die österreichischen Erfolge
gegen Italien erregen hier angesichts der Stellung gegen¬
über Italien demonstrativen Jubel.

Internierung der Uamerun-Deutschen.
Aus Madrid  sind nachstehende Listen der in Spanien

und Fernando-Po befindlichen Angehörigen der Schutz-
trnppe für Kamerun iibersandt worden, wobei indes aus¬
drücklich betont sein soll, das; diese Listen auf Bollstän-
d i g kc i t keinen Anspruch  erheben können. Sic ent¬
halten die Namen aktiver Offiziere und Sanitätsoffiziere
sowie eines Teiles der zur Verstärkung der Schubtruppc
eingezogenen Angehörigen des Beurlaubtenstandcs «sw.
Tie Namen der Unteroffiziere und Mannschaften sowie der
mit der .Schutztruppenach Spanien überführtcn . nicht zum
Schutztrüppendiensteinaezogenen Beamten und Zivilper¬
sonen sind bislang noch nicht hierher mitgcteilt worden.
Doch ist zu hoffen, dan auch diese Namen trotz der Unter¬
bindung des Postverkehrs und der Ueberlastung des Tele¬
graphen in nächster Zeit der Oeffentlichkeit übergeben wer-
den können.

In Spanien  befinden sich:
Oberstleutnant und Kommandeur Zi -mmcrmann.

Major) H ä di cke, Sauptleute Adamctz. v. Hagen, v. Hau¬
stein und Tamm, Oberleutnants Block, Bier und Tistler,
Hauptleute a. T . Schloßer, Frhr . v. Stein und v. Lausnitz,
Hauptmann Luders, Oberleutnants d. R. Finger , Kessel«'?).
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Froulz (Frank ?). Lange und Reder , Oberleutnant z. See
der Res. Danneil . Leutnants d. R. Brendcl , Bretthau .-r,
Dcttinger , Eltestcr , Fick, Gröpke , Haffmann , Klimowitz,
Lktter, Losch. Niedcrmeuer , Oberniai -r , ' ' i êumaner . Kipp,
Salömon und Stüber . Leutnant d. R . der Mar .-Jnf . Koch,
Leutnant z. Sec d. R . Gen , Leutnant d. R . Wolfs , Leut¬
nant d. L. Zimmermann.

Stabsärzte Tr . Nägele , Kälwcit , Schachtmener , Tr . Rö-
sener , Dr . Stechelc , Oberarzt Dr . Voth , Stabsarzt d. R.
Dr . Mayer » Stabsarzt a. D . Eckhard, Oberarzt d. R.
Tr . Rautenberg , Acarine -Ober -Ass.-Arzt d. R . Zschucke,
Ass.-Arzt d. R. Dr . Grau und Tr . Kirschstein.

Auf Fernando - Po  sind zurückgeblieben:
Major Rammstedt , Hauptleute Eymael , v. Heigelin,

e,  Sommerfeld u. Falkenhayn , Liebe, Dickmann , «. Duis¬
burg . v. Engelbrechten , Harttmann , Künzl , Bock v. Wülfin¬
gen. v. Frört , Oberleutnants Hoppe, Schmitt , Abramomski,
n. Gcßler , Schaade , Oberleutnant d. L. Herbst , Leutnant d. R.
Reuse , Leutnant d. L. Milchling.

Stabsärzte Tr . Eckert. Dr . Beutler , Hilfrich , Oberarzt
Dr . Schömig und Dr . Kluge . tz,

In welcher Weise und wo die Unterbringung der in
Spanien sich befindlichen Kamerun -Deutschen erfolgt ist, ist
noch nicht bekannt geworden . Sobald Mitteilungen hierüber
vorliegen , wird die Benachrichtigung der Angehörigen >o-
wie die Veröffentlichung in der Tagespresse erfolgen . Da
demnach augenblicklich nähere Angaben von zuständiger
Stelle nicht gemacht werden können , wird gebeten , von
weiteren Anfragen abzusehen . Gleichzeitig wird darauf auf¬
merksam gemacht, daß eine Postvcrbindung mit den Jntcr-
nieiten zurzeit nicht besteht.

Die Türken beim Reichskanzler.
Des Nanzlers Begrüßung.

Berlin,  24 . Mai . (Nichtamtl . Wolff -Tel .)
Bei dem Empfang der türkischen Abgeordneten hielt

Reichskanzler v. Bethmann Hollweg folgende Ansprache:vn.- . . ä . . t arro • m. flWiUöfm..Meine Herrdn ! Als unsere Kreuzer im Mittelmeer
bei Ausbruch des Krieges nach einem erfolgreichen Borstotz
gegen die französischen Häsen sich einen Weg mitten durch biö
Feinde bahnen mutzten , bangte bei uns manches Herz nm
ihr Schicksal. Wir mutzten , Satz eine englische Uebermacht
auf sie lauerte , wie auf eine sichere Beute . Jubel ging durch
unser Volk , als die Botschaft kam. Satz unsere Schiffe nach
gelungenem Durchbruch in den Gewässern von Konstanti¬
nopel bei Freunden geborgen waren . Manche harte Kämpfe
folgten , wo Deutschland und Oesterreich -Ungarn , nur au
sich selbst gestellt, dem Ansturm der Feinde trotzten . Ta
trat der Freund als Bundesgenosse an unsere Seite , der
erste, der in uns den Sieger erkannte und entschlossen seine
Sache mit der nnsrigen verband . Und abermals ging eine
Wogeder Freude durch Deutschlands Gaue . Den Freund
und Bundesgenossen , das türkische Volk , begrütze ich in
Ihnen ! Seien Sie herzlich willkommen auf deutschem
Boden , willkommen im Hanse des Reichskanzlers ! Wieder
flattern in deutschen Winden türkische Fahnen , wie in jenen
Tagen , da an osmanischer Tapferkeit das Dogma britischer
Unbesiegbarkeit zerschellte. Ter Ruhm von Gallipoli , der
Ruhm von Kut -el-Amara begleitet Sie!

Aber , meine Herren , die Bedeutung unseres Bundes
erschöpft sich nicht in den glorreichen Taten des Schwertes.
Eine Herzenssache ist es dem deutschen Volke , nach vollende¬
ter Waffenarbeit auch in den Werken des Friedens treu mit
den türkischen Verbündeten zusammenzustehen . Dentlch-
land und die Türkei haben einander viel zu bieten ! Auf

Oer Schatten.
Roman von Arthur Winckler -Tannenberg.

(2. Fortsetzung .) (Nachdruck verboten .)

Die beiden glücklichen Mädchen fuhren durch die sonnen¬
warme Welt . Ter September hatte eben begonnen , das
erste Goldlaub mengte sich in die grünen Baumkronen , und
die Schwalben schwärmten iü sammelnden Zügen.

Tie letzten Häuser -der Stadt waren zurückgeblieben.
Ta und dort noch eine Gärtnerei oder ein Gasthaus am
Wege mit weißen oder grünen Gartenmöbeln an der
Straßenseite . Tann begannen die dörflichen Siedelungen
mit Sonnenblumen , Königskerzen und Georginen an den
Zäunen . Und endlich kam eine lange Strecke geheimnis¬
vollen , stillen Buchenwaldes , in dem der Specht hämmerte.

Babettc hielt die flinken Pferdchen zurück und ließ sie
in Schritt fallen . Sie steckte die leichte, schlanke Peitsche
in den Stielfchaft und hielt die Zügel nur noch lose in
der linken Hand.

„Freust du dich, Inge ?" fragte sie zärtlich . „Wirst du
mich nicht satt bekommen , in so) langer Zeit mit meiner
lärmenden Lustigkeit ?"

Inge sah die Freundin innig an.
„Ich dich, Betty ? ! Warst du vielleicht die zwei Jahre

in Veven anders ? Und bist du mir nicht immer lieber ge¬
worden ?"

„Na ja ! Und doch war das .was anderes . Im Pensionat
unserer würdigen , wenn auch furchtbar langweiligen Made¬
moiselle Lcieune gab es Auswahl . Da hattest du die
melancholische Leonie , die fromme Hortense , die, falsche Katze
Gcrmainc . . ."

„Hör ' auf ! Du weißt , daß ich doch immer zu dir kam."
„Weil ich dir half gegen die boshafte Gesellschaft, als

du mit einem allerdings schauderhaften SchulfranzösUch an¬
tanztest . — Ach, Inge , wenn ich' so groß und stark wie du
gewesen wäre , ich hätte die ganze Bande verhauen . Aber
es ist ja ein Jammer , zu so was bis du zu vornehm ! —
Gut ist es nur . daß wir uns so bald gesunden haben , und
nun bleiben wir beisammen , nicht wahr , für immer , in
allen Lebenslagen : in Not und Tod nennen cs ja wohl
die Dichter ?"

Eine Bremse kroch über den Rücken des Handpferdes,

einer gesunden Grundlage des Gebens
Nehmens,  in wechselseitiger Ergänzung und in
tungsvoller Gleichberechtigung sind unsere Völker üerus°„'
auf dem Gebiet von Wirtschaft . Kultur und Recht tt "•
Werte zu schaffen! Damit dieses Ziel erreicht werde , mh» '
wir uns immer besser kennen und verstehen lernen.
rum ist es ein glücklicher Gedanke , daß schon jetzt im ft* .
Mitglieder der deutschen Volksvertretung nach Konstaj^
nopel , und Sie , meine Herren , nach Deutschland
Ich hoffe, Ihr Besuch wird Ihnen Gelegenheit geben, (j§in D> »iikhland unuitiefiett und Ihre Kevw„r,gründlich in Deutschland umzusehen und Ihre Kenntnjz
von deutschem Leben und Wesen nach allen Richtungen
bereichern.

Meine Herren ! Mit klarem Blick hat Seine Majetzz,
der Sultan , von den treuesten Patrioten des Landes fjw
beraten , in geschichtlicher Stunde erkannt , wo der Platz
türkischen Reiches in diesem Völkerringcn war . MögH,ui tucjcm ^ co^e
Ihrem erlauchten Herrscher zum Segen des Osmanisch^
Reiches noch lange Jahre einer erfolgreichen Regierung 5-
fchicden sein. Seine Majestät der Sultan hoch!"

Verurteilung des Lümmels von Lausanne.
Lausanne,  24 . Mai . lNichtamtl . Wolff -Tel .)

Die Kriminalkammer des - Bundesrais erklärte Max,
cell Hunzinker aus Moosleeray (Aargan ). der am 27. I ».
nuar die deutsche Konsnlatsflaggc in Lausanne herunter¬
ritz. einer volksrechtswidrigen Handlung für schuldig und
verurteilte in in contumaciam zu einem Monat Gefäng¬
nis , 1VV Franken Geldstrafe und Traguna der Gerichts
kosten.

Babette nahm die Peitsche und jagte die Stechfliege fort.
Unmittelbar schloß sie dabei an das schwärmerische Dichter-
wort an : „So 'n Bist !".

Ta mutzten Inge und Babettc lachen. Dann aber lagte
Inge nach schicklicher Stimmungspause : „Ja , Babette , was
auch das Leben bringt , wir wollen zusammcnhalten , treu
und fest."

Ein roter Ebereschenzweig hing tief herab aus die
Straße . Babettc griff nach ihm und pflückte ein paar
Träubchen.

„Sieh ' einmal , wie Blut !" sagte sie. „Weißt dn, wir
wollen Blutsfrcundichaft schließen. Hier sind zwei pracht¬
volle Kugeltrauben ."

Sie hing die Zügel über das linke Handgelenk : d.ie
Pferde gingen verschnaufend und zahm im Schritt.

Babette nahm einige Beeren.
„Tic bekommst du, und die nehme ich."
Sie gab ihr eine Traube.
„In den Schmuckkasten tue ich meine . Da mag sie

dorren intfi trocknen , und du hebst deine auch auf , immer
und gut . Und wer von uns einmal die Freundin brauch:
in wirklicher Sorge . Angst oder Not , der soll ihr eine
trockenẑ Beerc senden ! Willst dn?"

Inge war ergriffen von der echten, tiefen Stimmung
der kleinen Schwärmerin . Aber in ihr lebte so viel klare,
feste Lebensnnchternheit , Hatz sic, Babettes Hand streichelnd,
sagte : „Ja , Babette , ich will . Aber wenn cs sehr dringlich
ist, nehmen wir doch Telephon oder Telegraph zu Hilfe,
nicht wahr ?" . . . ^

Tie Romantikerin fiel einigermaßen ans den Wolken.
Aber sie rettete sich geschickt auf die Füße , indem sie lachend
sagte : . _ .

„Da hat natürlich meine kluge, klare Inge wieder den
Nagel ans den Kopf getroffen . — Gott , Inge , bei solchen
Gelegenheiten sehe ich erst immer , wie unentbehrlich ou
mir eigentlich bist, du , das nüchterne , verständige Mädel
aus dem praktischen Leben . Ich glaube , so was steckt im
Blut ." .

Und wieder nach einer Weile , da die Pferde :n flül ĉm
Gauge eine gute Strecke zurückgelegt hatten , gab eS eine
zweite Pause zn stiller Betrachtung . Babette hatte " re der
das Leitseil über die Hand gehangen . Aus stillem Aach-
bcnken fuhr sie ans.

Belgisch-englische Häkeleien.
Amsterdam,  24 . Mai . (Erg . Tel . Zens . Bln .)

Aus Londoner Blättermeldnngen gebt hervor , daß sie
Spannung zwischen Engländern und Belgiern ständig
steigt. In den letzten Tagen häufen sich die Klagen , dis
die belgischen Regierungsvertrctcr in Le Havre von den in
England weilenden Belgiern über schlechte Behand¬
lung und Verfolgung durch die englischen Behörden
erhalten . Die Belgier verlassen scharenweise
England  und reisen nach Süd - Frankreich.

Russische Zustände.
Posen,  24 . Mai . (Eig . Tel . Zens . Bln .)

Der Bürgermeister Djakow von Kiew hat bei einer
Kassenrevision die Flucht ergriffen . Es fehlen UVa Mil¬
lion Rubel . Djakow war mit Suchomlinow treu befreundet,

velageruna der Mittelmächte oder
Völkerrechtsbruch.

Die „Kreuz -Zeitung " verösfentlicht einen Aufsatz, der
den im Auslande beliebten Vergleich der „Belagerung
Deutschlands " mit der Belagerung von Paris im Jahre
1870 als unhaltbar nachweist. Die Belagerung einer Fe-
stung sei eine völkerrechtlich anerkannte Ausnahme timt
der Regel , wonach nur die feindliche Hecrcsmacht Angriys-
objekt sein darf . Dabei werde nur ein winziger „ml der
Zivilbevölkerung von der Kriegshandlung betrolfcn und
zwar nur 5er freiwillig in der Festung verbleibende
während die „überflüssigen Esser" abgcschoben werden konn¬
ten . Ganz anders die sogenannte Belagerung eines ganzen
Landes , wo die gesamte Zivilbevölkerung mitbetrosien
werde und eine Abschiebung unmöglich sei. Des Weitere«
stellt die ,Frenz -Zeitung " fest, daß eine völlige Ermchue-
ßung und Blockade der Mittelmächte ja überhaupt mcht
vorliegt . Die blockadesreicn Meere und die angrenzenden
neutralen Staatsgebiete rissen in den Belagerungsgurtet
breite Lücken. Deshalb habe die Entente die neutrale«
Mächte einfach mitblockicrt und damit den zweitelsrrer«
Völkerrcchtsbruch begonnen . Vorläufig beließe sic sreum
den Neutralen noch die Lekensmittelzufuhr zum eigene«
Gebrauch . Aber schon habe es den Anschein, als ob drei-
ganz vorbehaltlos in die Belagerung miteinbezogcn wer¬
den sollten . Eine solche „verschärfte Blockade" wäre -er
rieienwäßigste Völkerrechtsbruch , der ungeheuerlichste .Fre¬
vel gegen Recht und Menschlichkeit, bei. die WcltgeichUM
jemals erlebt hat . _

„Meinetwegen , so wie ich heute — Sa«« J ^ ” ie5er

ist es unrecht , vielleicht bist du böse, daß ich es tue . . -
hier , io ganz in Einsamkeit , geht mir das Herz- uv ,
mutz!"

Erwartungsvoll sah sic die Freundin an.
Inge senkte den Kopf. - , .. « orte
Eine Weile schwieg sie. Es war , als ,uchc stc orc ~

zu einer Entgegnung . - • " / •
„Bist tdn mir böse, Liebste?"
Inge schüttelte den Kops. Iiej
„Stein , Babette , ich bin nicht böse. Ich habe

und kein Geheimnis vor dir . Dir würde rch »uos, iß
sagen, alles , was ich weiß . Aber ans diese Frage wcv
keine Antwort ."

„Sah ich falsch?" . .̂ i
„Nein , Babette , du beobachtest gut . Während

Jahre , die ich von Vater fort war , sind auch me:«e . ^
schärfer geworben . Was ick im steten Beisammen !« s
ihm früher nicht bemerkte , sah ich jetzt."

„Nicht wahr ?" £
' „Mir ist es manchmal , und gerade dann , wem» < et«

ansieht mit seinen lieben , guten Augen , als schüch«
Schatten in sein Denken , immer tiefer , immer ,
Ich habe manche Stunde irachts darüber gesonnen^ -̂̂ x«,
beruhigte ich mich in dem Wähnen , ich hatte salim - y
Und nun kommst dn . . ."

Babettc fühlte eine reuevolle Beklemmung.
„Nein , nein , Inge — nm Gottes willen , öa»

ich nicht. Ich habe mich sicher selbst geirrt.
seine Art , so zu sein — es braucht ja nichts Beivuo $
sich haben . Geschäftlicher Aerger . vielleicht Verluste-
zwar ein reicher Mann , aber auch er grämt sich
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Die amerikanische Note an England.
Washington,  24 . Mai . lNichtamtl . Wolff-Tel)

Meldung des Reuterschcn Bureaus : Präsident WUM
hat gestern die Note an Großbritannien über die PosttrakU
vollendet und sie dem Staatsdepartement übermittelt.

..Inge , was ist es mit deinem Vater ?"
Die Gefragte schaute erstaunt empor.
„Wie meinst du das ?" iv®
„Ja , heute siel es mir wieder auf . Er ist ein io star¬

ker. frischer , gesunder Mann , und wenn man :««
nimmt . . ."

So wie du heute !"

m
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echter Heiterkeit der Seele . Plötzlich aber hat man - " ^
das Empfinden , er sei weltscheu und «des Lebens m ^
ganz froh . Ich wollte - dich langst einmal fragen-
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M 0. Strafkammer . Wiesbaden,  24 . Mai . Wegen
Verkuppelung der eigenen Tochter wurde die EHe-

'•$ e Qt g. in Biebrich, deren Mann inr Feld steht, heute
I ? der hiesigen Strafkammer zu g Monaten Gefängnis
^ »rteilt. — Dem Arbeiter Kaspar Pf. aus Seligenstadt in
8 ^ » wird ebenfalls schweres Sittlichkeitsverbrechen an
^t -iaenen Tochter zur Last gelegt und versucht zu haben,
fr  entstandenen folgen im Oktober 1915 zu vernichten.
W erste Tat ist der Angeklagte geständig, die

,itc vorgcworfene Tat bestreitet er jedoch, wird aber
tr  :eje der beiden Taten zu je 1 Jahr Zuchthaus verur-
W welche in eine Gesamtstrafe von 1 Jahr und 6 Mo-
Kl ; zusammengezogen wird. — Eine schlagfertige Dame
trini die Ehefrau Jakob H. in Griesheim zu sein. We-
, Körperverletzung ist sic schon einmal mit '93 Mark vor-

„st. Am 15. März hat sic einer Nachbarin mit beiden
Ändcn ins Gesicht geschlagen, sie gekratzt und getreten,
i !» Höchster Schöffen diktierten der schlagfertigen Dame
icfifinrE Geldbuhe zu. Die hiergegen eingelegte Berufung

für kostenfättig verworfen. — Ein rückfälliger Dieb,
euch mit dem Zuchthaus schon Bekanntschaft gemacht hat,

* *- Arbeiter Earl H.. Im Frühjahr dieses Jahres hatte

Gericht und Rechtsprechung. St . Bureankratius . Ich reichte ein Gesuch ein in alt-
üblicher Weise auf einem Bogen lAdlerpapierj . Einige
Tage darauf bekam ich mein Gesuch zurück mit dem Ver¬
merk: Wegen «der jetz( herrschenden Papiernot seine Ge¬
suche bloß auf einem halben Bogen Papier einreichen. Ich
warf also meinen Bogen lAdlerpapierj fort , schrieb ein
neues Gesuch aus einen halben Bogen Papier , und hatte
nun für meinen Zweck VA  Bogen Papier gebraucht — eben
wegen der Papiernot . („Simplicissimus ".)

eä auf die Nerostraße abgesehen. In der Nacht vom 21.
Zm2'2- März brach er in einem Haus der Nerostraße ein

«ahm alles Erreichbare an Eßwaren in der Küche mit.
Mi'.c Tage später stattete er in derselben Straße einer
(itSercit Wohnung einen Besuch ab. wobei er sich bei deni
»̂ drücken der Fensterscheibe an der Hand verletzte und
»as Oberhemd, das er dem Hausherrn mitnahm, wurde
jtzm durch die Blutspurcn zum Verräter . Am 25. März
schte er seine Arbeit ivieder in einem Hans der Ncrvstrajje
lort, hier sielen ihm abermals Eßwaren , sowie eine Geld¬
er mit kleinem Geldbetrag in die Hand. Schließlich ließ
(t von einer Bank „Unter den Eichen" eine Handtasche mit
f  Mark Inhalt verschwinde» . Wegen 2 schweren und
(ittetn einfachen Diebstahl wurde auf eine Gesamtstrafe von
zFahren Zuchthaus und Aberkennung der bürgerlichen
Uircnrechte auf die Dauer von 5 Jahren erkannt . — Ans
raiadc und Barmherzigkeit nahm ein Fuhrmann in Bieb¬
rich die obdachlose, kaum aus dem Gefängnis ntlassene.
p Jabrc alte Dieustmaqd Katharine B . aus Biebrich bei

aus. Ans Dankbarkeit bestahl fit* .iWit Gastgeber
grr; vorher hatte sie einem Dienstmädchen ans Wallau.
W sic zufällig in Wiesbaden traf , eine Handtasche mit 29
Merk gestohlen. Wegen schweren. und einem einfachen
Tiebstahl verfällt die Angeklagte in eine Gesamtstrafe von
I Fahr und 0 Monaten.

heitere Eäe.
Deutlich. „Ihr habt ig eilte». Dichter im Unterstände,

fei trägt euch wohl manchmal seine Gedichte not ?" — „Jetzt
«immer, wir haben ihn- cimnal 'nausgeschmissen."

. . .(„Weggendorfer Blätter " )

Berliner Börse vom 24. Mai. Das Angebot hatte sich
Heute anfangs verstärkt. Die Erörterungen veranlatzten
die Spekulation , Realisationen in Kriegs- und Rüstungs¬
werten vorzunehmen, auch die sogenannten Friedenswerte
mutzten sich der Abschwächung anschließen. Am umfang¬
reichsten war das Angebot am Markte der Rüstungswerte.
Hier erfuhren Daimler einen neuen Kurssturz , während
Benz und Horch wenig verändert waren . Am Montcin-
aktienmarkte schwächten sich Phönix, Harpener , Bochumer
und Oberbedarf ab, auch Eisenhüttenwerk Thale waren an-
geboten. Dagegen erhielt sich das Interesse des Publikums
für Waggonaktien. Am Markte der Transportwertc
schwächten sich Canada ab, während für Schantung Nach¬
frage sich bemerkbar mochte. Beträchtliche Umsätze voll¬
zogen sich aber am Markte der Kaliwerte. Deutsche Kali,
Seldburg, Westeregeln, auch Thiedershall waren gesucht.
Gegen A2  Uhr machte sich eine leichte Erholung bemerkbar.
Der Rentenmarkt war heute sehr still. Die 3- und 814proz.
einheimischen Renten behaupteten sich, Privatöiskont war
4%, tägliches Geld 4 pEt. nnd darunter , Nltimogeld etwa
5 pEt.

Berliner Produktenbörse vom 24. Mai. Der Verkghr
am Produktenmarkt war sehr still. Spelzspreumehl , Heide¬
kraut wurden reichlich angeboten. Ausländische Kleie war
wenig beachtet und billiger. Rege Nachfrage bestand wie-
dernm für Saatwarc , besonders für Lupinen und Serra¬
della, die sehr knapp geworden sind, auch inländische Wicken
und Buchweizen waren gesucht. — Am Frtthmarkt im Wa¬
renhauses ermittelte Preise: Ausgenommen von Weizen¬
kleie, welche 70—72 M., und Roggenkleie 69—71 M. notierte,
sind die Preise gegen gestern unverändert.

Frankfurter Börse vom 24. Mai . Die Friedensgerüchtc
mehren sich in dem Maße, daß auch die Spekulation im
freien Effektenverkchr davon Notiz nehmen muß. Wie
verlautet , soll der Präsident der Vereinigten Staaten den
Zeitpunkt für eine Intervention gekommen erachten. Da
im Effektengeschäft bisher einseitig die Kriegspapiere be¬
günstigt worden waren, gab es auf verschiedenen Gebieten
heftige Rückschläge. Auch Montanpapiere waren in langer
Reihe matter . Umgekehrt waren Bankaktien Gegenstand
reger Knusneignng, wobei besonders Petersburger Inter¬
nationale Handelsbank sprungweise Befferung erzielten.

Ebenso stellten sich Russenbank, Deutsche Bank, Disconto-
Commanöit, Dresdner Bank, Berliner Handels -Gesellschaft
prozentweise höher. Fest waren Verkehrswerte , besonders
Schantung auf politische Gerüchte wegen Lossagung Ja¬
pans von dem Londoner Vertrag , dann stellten sich Lom¬
barden, Llovd u. a. höher. In - und ausländische Renten
hielten sich fest, besonders- Japaner . Von Devisen waren
Holland und Wien fest. Privätdiskont ca. VA  pEt.

Berlin , 24. Mai . Devisenmarkt , Telegraphische Auszahlungen für
28. Mai 1916 24 . Mai 1916

1 Geld Briet Geld Brief
New-York. 5171/2  519 '/- 517 '/- 519'/s
Holland. . . . ■222». 2223/< 222-0 223h.
Dänemark . . 161 -75 162 25 161 75 162 25
Schweden . 161 ? /«. 162 » « 151 -/« 162 ' /.
Norwegen . . , . 161 */« 162 ' /« 161 */« 152 ' /.
Schweiz. : . . . . . . 102 5'« 102 Vs 102-/' 103' -'
Oesterreich -Ungarn . . . . . . . . 6970 6930 6980 6990
Rumänien. 86— j 86' * 86— 85' ?
Bulgarien. 78-)« i 79*/« 78*/« 79-1«

Der Mittclrheinische Fabrikanten-Berein hielt am 19.
Mai in Frankfurt  a . M., Hotel „Frankfurter Hof", un¬
ter dem Vorsitze des Herrn Professor Dr . L. Beck-Biebrich
wiederum eine sehr gut besuchte Mitgliederversammlung
ab. Nach einigen Mitteilungen des Geschäftsführers wurde
beschlossen, wegen der Verpflegungssätze für Kriegsgefan¬
gene sich für eine Erhöhung dieser mit den Teuerungsver¬
hältnissen nicht mehr im Einklang stehenden Sätze auszu¬
sprechen. Sodann hielt Herr Regierungsrat Dr . Schweig-
hoffcr, Geschäftsführer des Kriegsausschusses der Deutschen
Industrie , einen Vortrag über den Gesetzentwurf, Betreff,
die Kriegs st euer,  in welchem er den Verlauf der Ver¬
handlungen, die von der Industrie hauptsächlich geltend ge¬
machten Wünsche nnd das bevorstehende Kompromiß zwi¬
schen den verbündeten Regierungen und dem Reichstag ein¬
gehend besprach. In dem Vortrag kam in Uebereinstim-
mung mit der früheren Stellungnahme des Mittelrheini¬
schen Fabrikanten -Bereins die volle Zustimmung zu der
Einführung der Kriegssteuer zum Ausdruck. Im Anschluß
an den Vortrag berichtete der Geschäftsführer des Vereins
über die Verkehrs steuern,  insbesondere die Umsatz¬
steuer. Er zog hierbei in Vergleich die Steuern , die in
England während des 'Krieges eingeführt worden sind, und
die nicht nur eine erhebliche Erhöhung der direkten Steuern,
sondern auch eine außerordentliche Erhöhung der indirek¬
ten Verbrauchsabgaben zum Gegenstand hatten. In der
anschließenden Besprechung wurde die Notwendigkeit betont,
die Heranziehung der der Volkswirtschaft dienenden Ver¬
mögen, die zum Wiederaufbau der Industrie unerläßlich
sind, nicht über ein gewisses Maß hinaus vorzunehmen, zu¬
mal die Hauptlast der direkten Besteuerung noch seitens der
Bundesstaaten und Kommunen zu erwarten ist.

Schriftlcittmg: Bernhard Grothu ».
MeraittworMchfür deutsche mitr nuSmäitige Politik : B. ® r o 18  tr 8 ;
für Kunst, Wissenschaft, Nuttthaltungs » und volkswirtschaftlichen Teil:
B. E. E i f e « Be r ß e r : für Stadt - und Landnachrlchten, Gericht und
Sport : C. DI e tze l x für die Anzeigen: Carl RSstel;  sämtlich tn

Wiesbaden.
Druck u. Berlag der Wiesbadener BerlagS - Anstalt  G . m. b. H.

IS. Ziehung 5. Kl. 7. Preuss .-Süddeutsciie
(233. Königlich Preuss .) Klassen -Lotterie

Ziehung vom 23. Mal IMS vormittags.

tat Jede gesogene Nummer sind zwei gleich hoho Ge¬
rinne gefallen, und zwar ]e einer nnf die Lose
gleicher Hammer ln den beiden Abteilungen I nnd □

Sur-dis Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden
Nummern in Klammern beigelügt.

(Ohne Gewähr .) {Nachdruck verboten .)
246 487 656 60 606 745 80 848 61 1132 87 271 875
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960 1 27014 92 118 [600 } 24 817 20 [1000 ] 99 [600 ] 848
862 1 28082 152 829 76 82 94 435 967 129030 99 262
354 483 697 768 819 89 921 99

130076 216 351 446 91 777 851 131148 235 [600]
383 681 896 937 132056 [1000 ] 218 823 94 610 694 783
811 934 1 33016 46 74 105 76 227 [600 ] 422 675 84 718
824 973 1 34263 366 934 702 69 984 135005 48 340
420 25 621 66  768 74 88  99 870 [1000 ] 910 136085 483
[1000 ] 806 940 [500 ] 99 137012 34 167 013 771 [600]
972 138045 74 171 267 : 424 60 602 22 67 838 139020
633 731 [600]

140054 83 822 66  75 [8000 ] 426 32 40 68 [1000]
694 11000 ] 726 804 10 141001 17 66  165 312 476 607
837 52 142044184 216 871 82 486 811 [6001 89 143043
212 15 369 608 779 1600 ] 94 979 144034 124 311 646
[3000 ] 908 [3000 ] 145138 283 307 618 f6000 ] 854 64
148112 90 626 66  844 991 147082 248 [1000 ] 74 77
726 148042 67 172 338 40 462 591 723 149238 84 586
894 904 36 [ 1000J

150170 432 627 75 [6001 638 39 [1000 ] 740 83
151106 [500 ] 98 203 93 94 [600 ] 309 [1000 ] 416 662 96
625 767 78 [500 ] 836 985 80 [1000 ] 152173 87 [600]
332 68  658 77 635 153036 61 162 284 532 [3000 ] 47 64
[500 ] 606 716 [600 ] 60 831 36 [1000 ] 154035 132 238
347 401 626 1600 ] 662 81 837 1SS186 422 629 79 85
[600 ] 827 91118 1 56011 143 382 ll 516 26 691 157065
169 201 12 314 34 673 683 845 910 46 1 58088 287 328
01 468 68  642 654 [16 000 ] 819 [1000 ] 24 916 [600 ] 95
159067 67 85 87 444 607 38 70 816 912 88

180352 [1000 ] 76 406 621 823 90 811 922 161141
55 296 458 612 [6001 80 924 162085 341 489 581 684
836 [1000 ] 40 163080 201 45 72 453 679 [600 ] 668  371
164079 212 27 82 350 415 73 76 711 48 49 65 165186
278 370 428 605 841 95 926 166187 98 310 65 13000]
637 [500 ] 92 [1000 ] 860 167070 97 625 900 86  168034
329 [500 ] 400 848 926 : 160070 210 97 376 443 63 502
65 716 838 [600]

170010 28 65 210 [6001 363 467 739 974 171023
330 85 [600 ] 631 712 70 1 72399 603 [SOO] 97 [600 ] 622
91 847 flOOO] 73 937 96 [1000 ] 178011 289 [600 ] 404
49 637 73 763 905 174035 64 66 (1000 ) 81 181 201 320
47 718 818 89 1 75223 95 335 463 1 76175 272 339 62
479 615 670 781 807 76 88 [600 ] 922 1 77080 349 620 69
866  178203 74 84 331 463 560 [1000 ] 99 712 842 [800]
968 99 1 7 0015 102 288 365 70 461 [1000 ] 75 654 702

180248 81 490 604 93 630 66  65 102 4 [1000 ] 15
18 1061 203 44 386 462 687 646 960 182104 211 27 457
664 95 745 804 63 183038 173 268 [500 ] 74 737 81 912
184058 [1000 ] 76 309 452 71 [3000 ] 644 47 85 762 871
976 1 35004 83 493 | 600 ] 652 866  937 188013 258 66
360 84 402 616 65 864 65 187196 266 335 67 681 679
933 188105 381 438 522 603 180143 [500 ] 96 382 420
654 896 934 52 [30000]

190085 102 205 38 641 63 968 101 293 324 87 680
842 93 192061 80 616 631 837 193015 390 633 683 719
845 902 194040 283 96 303 413 660 [600 ] 66 86
105289 427 30 650 760 63 80 65 982 106085 88  227
60 69 491 605 704 18 86  197032 79 364 733 46 60 SS
[600 ] 314 99 947 108096 233 356 70 522 30 706 [500]
31 975 100190 203 696 788 825 [3000 ] 44 051 66

2SV000 4 110 27 291 94 341 628 41 60 718 281163
361 431 638 44 737 916 [5001 20 2024 128 [6001 228 46
48 449 81 [600 ] 91 630 86  731 846 645 94 120 3052 124
40 [10001 64 801 491 582 907 2 0 4009 [1000 ] 67 83 143
81 282 307 84 90 420 29 707 47 68  69 2 0 5037 (600)
235 81 464 699 729 39 [600 ] 821 206021 148 286 [500]
94 95 305 64 624 609 34 663 207114 41 90 360 410 75
97 [1000 ] 680 93 782 847 208358 484 646 . 860 [1000]
209314 64 [500 ] 735 70

210104 66  82 237 | 600 ] 67 [1000 ] 497 [1000 ] 627
768 1500 ] 84 802 211032 162 70 278 309 469 601 709
88  2 12387 {5Q0] 430 643 73 619 831 39 [600 ] 213008
74 153 60 368 677 617 939 2 1 4007 222 [500 ] 68 [6001
96 424 640 799 829 964 215143 68  321 flOOQ] 422 626
774 918 27 [10001 218076 121 287 320 99 677 647 714
26 217165 244 84 [3000 ] 437 683 667 704 94 218205
385 92 L1000 ! 661 [1000 ] 737 822 90 919 64 2 1 0036
139 236 353 63 [3000 ] 416 718 „ . . .

22 0032 80 249 487 703 20 [600 ] 891 22 1260 669
flOOO I 69 2 22162 [600 ] 263 73 624 69 675 960 2 23187
523 683 956 2 24130 222 629 [1000 ] 69 [600 ] 630 786 806
936 2 25170 206 322 [600 ] 652 828 [3000 ] 63 84 901 56
22 6225 98 430 47 613 41 60 [6000 ] 620 790 861 227117
264 387 633 607 31 792 919 [500 ] 228065 70 108 276
349 457 672 . 747 889 220070 347 50 [1000 ] 99 436 81
713 865

23 0083 123 63 251 flOOO] 315 51 496 604 38 60
604 [1000 ] 16 714 231214 52 63 [3000J 73 408 9 50 524
70 671 836 93 2 32174 603 46 64 87 2 3 3351 605 64
82 770 “ ' ~ *

IS. Ziehung 5. Kl. 7. Preuss.-Süddeutsche
(233. Königlich Preuss.) Klassen-Lotterie

Ziehung vom 23. Mal 1016 nachmittags.

Auf jede gezogene Kammer sind zwei gleich hohe Ge¬
winne getanen, and zwar je einer auf die lose
gleicher Hammer ln den beiden Abteilungen 1 nnd II

Nur die Gewinne Uber 240 Mark sind den betreffenden
Nummern ln Klammern bcigefOgt.

(Ohne Gewähr .) (Nachdruck verboten.) -

Bringt Euer Gold zur Reichsbank!

s 231 401 31 694 334 028 61 1266 811 99 663 79
737 64 91 929 46 2071 293 319 [500 ] 484 [1000 ] 692
757 83 898 935 3016 67 279 369 [lOOÖOl 624 821 [1000]
60 4015 122 72 267 85 365 400 47 72 [500 ] 889 818 84
932 5271 368 401 687 728 [600 ] 964 6061 [600 ] 241 609
974 7014 [500 ] 120 646 [SOO] 712 99 840 929 8066 [600]
92 108 42 213 32 48 343 687 816 18 726 [500 ] 69 837
8022 82 192 288 331 98 418 36 84 604 660 68  63 747
[1000 ] 94 863

10069 80 164 241 468 84 [600 ] 683 628 708 998
11260 374 12060 62 104 11 447 631 37 13168 237 308
35 82 471 96 [1000 ] 619 861 14006 96 [600 ] 108 203
369 733 91 15024 148 76 81 213 89 828 607 738 16148
208 872 413 680 62 17012 300 477 646 783 906 18017
11000 } 339 400 LS 73 663 784 863 977 10228 63 737 63
979 [3000]

20194 [600 ] 97 224 35 622 SY7 21069 82 106 85 38
202 457 [60QJ 94 608 66 [1000 ] 70 757 flOOO] 850 53
[500 ] 22104 [3000 ] 408 95 845 904 39 68  76 23100 [6001
4 284 686  634 41 63 733 887 2 4217 460 733 93 818 927
25044 [600J 442 606 28 62 707 tzS 26076 [500 ] 102 27
266 89 361 413 687 737 813 943 70 27065 212 24 445
76 665 72 708 833 42 63 20143 255 405 26 29 [500 ] 31
36 662 691 845 [600 ] 914 47 65 29031 107 26 [600 ] 296
881 408 640 93 635 [1000J 730 975 [1000]

30310 38 71 437 85 [1000 ] 729 886  B03 31363 476
96 647 84 745 70 824 32050 207 66  645 639 776 814 69
9S1 34 3 3098 210 476 824 29 91 34116 366 1600] 610
86  745 69 3 5036 63 173 386 603 33 620 911 [lOOÖ] 60
[1000 ] 36147 66  99 201 82 91 335 424 36 686  95 741 71
848 61 37037 76 364 [600 | 701 61 844 912 66  3 0273
608 19 [1000 ] 897 3 0066 151 253 65 321 .34 403 55 632
71 838 3 9 61 67 92 925

40048 83 [500 ] 170 [600 ] 294 446 [1000 ] 386 41295
445 [3000 ] 63 664 735 13000 ] 865 934 37 [1000 ] 65 85
90 4 2063 73 163 385 97 464 62 660 63 919 75 4 8033
65 [500 ] 122 304 11 32 77 487 694 [1000 ] 600 69 [600]
717 4 4053 122 68  81 86  236 462 97 625 706 810 02 921
45264 319 96 404 28 664 761 66  841 77 83 941 66  82
46185 204 71 [1000 ] 447 88  680 623 720 871 960 72
47114 [600 ] 79 220 67 619 64 81 96 704 24 82 812 [600]
63 64 66  964 66  94 48135 215 667 873 963 49023 122
80 380 97 504 038 68  792 602

59208 72 371 72 916 39 63 51 077 [1000 ] 180 [600]
86  418 69 98 667 660 52102 [600 ] 72 300 605 85 614
38 733 68  826 26 936 5 3053 83 180 321 405 660 627
719 44 76 908 54104 16 [600 ] 294 562 606 788 800 900
97 5 5042 112 69 445 68  538 711 892 943 5 6039 66  260
601 31 626 38 811 19 57039 254 334 67 69 412 18
[1006 ] 67 70 680 91 [3000 ] 878 [600 ] 977 [1000 ] 58042
129 [600 I 267 395 467 659 676 867 909 SS034 360 446 ,
755 62 855 67 919

60058 196 684 668  772 röOO] 874 61069 278 339
620 67 79 646 780 [3000 ] 883 905 6  2391 667 744 829 40
973 82 6 3003 196 204 331 469 81 668 [600 ] 620 709 36
64062 122 03 516 18 682 90 [1000 ] 31772 937 57 65103
204 [600 ] 26 74 862 70 85 992 6 6001 109 63 241 342 450
593 609 12 61 67025 45 242 406 89 600 13 685 851 69
930 64 67 08173 222 59 74 437 665 704 823 71 60094
283 315 572 622 893 930

7O010 17 272 327 570 684 723 87 942 71043 134 96
641 788 817 72016 77 863 71 [ 1000 ] 687 708 842 73143
[1000 ] 60 81 [6001 433 647 7 4460 648 [3000 ] 61 669 70
821 75053 92 93 155 614 845 7 6244 483 [600 ] SOI 11
77092 110 reOO] 89 276 326 51 87 97 757 69 838 7 8028
178 652 636 37 42 61 [1000 ] 85 701 8 40 [8000 ] 877 94
990 7 9043 224 435 [600 ] 739 [1000 ] 65

80044 95 193 399 403 392 8  1253 352 688 «8  900
82077 135 214 688  757 835 45 [1000J 83587 224 48 318
40 817 24 974 84075 102 223 40 93 353 73 [1000 ] 642 48
865 938 85289 341 431 78 609 662 72 848 [ 1000 ] 86003
332 655 600 805 [3000 ] 916 83 8 7001 18 67 174 230 90
SOI 18 64 86  484 [500 ] 649 626 782 930 8  8223 474 [1000]
743 603 8 9040 103 225 64 66  568 90 [600 ] 601 735

90085 110 27 29 41 337 88  493 ]600j 669 74 81124
SO 62 67 263 678 672 780 809 02021 42 369 620 67 701
913 [1000 ] 93251 62 370 400 689 793 880 904 0 4008
61 68 [3000 ] 119 606 48 62 39 733 806 961 95049 110 28 388
649 98 762 814 29 918 9811Ö [3000 ] 87 231 62 374 429
668  724 [600J 43 856 87501 [1000 ] 26 62 [3000 ] 618 745
868  9 8051 [600 ] 240 66 [600 ] 329 62 418 79 673 843 906
80 90213 89 478 687 728 853 63 83 [600 ] 958

100078 220 86  SOI 661 611 27 38 768 96 809 928
73 101007 65 | 1000 ] 260 310 43 418 679 [500 ] 731 [600 ] '
968 102063 113 16 17 27 640 87 612 [1000 ] 21 799 949
103036 211 324 441 81 628 [ 600 ] 909 52 104076 159
248 379 417 60 602 719 49 105016 368 866 951 84
106074 83 103 45 73 212 18 418 1 07028 91 161 229
95 625 38 710 43 839 909 74 76 108160 325 99 486 580
[1000 ] 734 81 99 920 f00800 ] 100019 68  108 77
671 [600 ] 643 [3000 ] 92 714 38 868  74 95 995 [500]

110064 419 26 41 656 667 763 811 [3000 ] 15 936
111228 314 676 747 83 [1000 ] 882 982 112104 [1000]
617 . 03 017 113133 01 251 310 404 76 [10001 707 077

114226 39 472 610 88  721 867 [1000 ] 032 115093 145
89 21S 67 825 977 116431 83 642 117066 213 340
[1000 ] 403 92 98 738 [1000 ] 118626 49 816 44
973 78 118006 14 66  303 16 486 83 633 37 729 60

120106 6 12 294 832 646 604 32 874 12 1066 220
91 449 936 122357 636 89 743 44 66  123088 247 857
639 124011 188 251 [10001 65 367 929 125020 24 213
803 34 65 968 128016 224 76 77 397 479 531 661 847
907 96 127173 243 492 700 25 [500 ) 932 67 82 123046
170 [1000 [ 223 365 [1000 ] 429 609 64 71 87 889 120060
368 78 692 608 [3000 ] 902 '

130004 188 332 697 [1000 ] 802 131173 38 264 473
97 533 608 41 47 49 710 636 [600 ] 132067 197 267 374
471 505 01 662 810 72 133072 102 3 42 368 81 [1000]
863 134 .193 218 68 [600 ] 76 308 12 [600 ] 760 84 850 948
135000 850 657 315 981 130238 67 464 63 696 021
714 979 137268 413 98 633 636 [SOO] 79 807 67 960
188033 138 201 306 12 28 677 83 672 711 848 (600 ] 69
139101 669 81 609 40 732

140027 200 ( 3000 ] 73 [ 1000 ] 05 367 793 660
[1000 ] 141115 89 393 97 [3000 ] 485 625 Bl 778
876 142312 412 24 608 [ 600 ] IS [ 500 ] 88 88  633
863 [3000 ] 71 143153 66 68  281 472 514 730 82
992 144406 693 [3000 ] 143326 77 437 71 673 [3000]
751 146009 [600 ] 70 206 64 [1000 ] 819 84 147029
[600 ] 445 536 795 140020 43 92 182 456 759 893
903 17 140229 435 90 97 608 [3000 ] 78 708

150023 86  201A 60 669 665 77 97 815 75
155 .036 56 100 70 327 417 , 856 67 68  905 [3000]
152062 119 00 816 601 763 153281 369 416 35 99.
709 39 41 870 91 154241 47 63 89 373 602 762 76
865 994 1 55304 466 665 [ 1000 ] 92 710 156001 84
[600 ] 121 230 301 13 454 63 627 00 09 669 974
167330 415 593 664 [5003 754 97 649 911 15801S'
230 307 699 898 ,-150010 399 606 77 728

i  60072 ISS 63 [ 500 ] 87 240 86  325 450 567 634
40 46 64 728 652 -991 10 1 062 66 [3000 ] 632 1 82105
254 76 91 365 418 608 [600 ] 658 64 1 63163 370 41S
617 935 [10001 52 74 1 64223 67 73 410 [3000 ] 634
66  185139 48 676 1 66170 210 [ 1000 ] 493 561 771‘
167229 69 98 [600 ] 396 415 658 78 627 36 61 757 832
933 188601 81 319 61 612 19 . [1000 ] 40 73 973 1 60417
683 ( 1000 ] 701 [600 ] , * jf

170105 65 798 886  946 1 7 1017 253 346 | 600 ] 80
613 82 99 636 37 816 68 [600 ] 84 920 67 66  172008
108 11 46 250 627 742 64 1 73125 826 - 174034 77 107
-235 350 449 65 729 635 983 1 75013 17 149 281 817 440
647 668  730 838 63 957 176089 92 161 278 335 [600]
624 [SOO] 45 636 792 883 995 177199 457 61 73 flOOO]
74 [3000 ] 733 178067 89 90 11000 ] 162 366 669 648
890 935 179042 299 409 [lOOO] 67 601 45 [600 ] 65 634
708 12 [600 ] 23

180076 249 so 360 455 98 [600 ] 609 86  857 97 [600]
101 035 467 520 80 823 . 71 83 132028 302 [600 ] 19 28
642 926 183548 64 764 74 184116 29 90 257 351 430
701 972 [1000 ] 77 96 185167 355 95 [600 ] 528 [500 ] 90
621 743 829 [3000 ] 70 73 186070 108 264 [500 ] 70 622
23 37 607 91 822 187038 | 600 ] 99 203 83 340 63 [1000]
97 628 [600 | 702 60 86  99 632 69 901 14 24 70 188101
34 273 608 900 180080 115 27 84 367 71 601 9 937 6f

198103 272 331 [ 1000 ] 410 607 653 89 [500 ] 747
£93 985 1 91175 307 16 400 666  67 713 869 029 192024
108 98 [1000 ] 234 482 669 077 1SS293 659 86  770 74
194142 211 31 357 89 420 608 600 63 766 883 BS
195020 39 223 63 316 449 565 673 823 64 86  917 [3000]
195163 334 65 688  641 49 705 [500 ] 807 18 [6001 61 960
66  197007 3 0 88  212 45 467 612 795 831 982 198063
137 SS 283 405 66 68 668  757 [600 ] 826 [1000 ] 43
180071 104 234  ;

200183 224 36 63 416 625 63 777 876 969 201133
239 57 652 698 729 48 872 626 202071 107 694 765
203031 61 133 -38S 427 644 |600 ] 774 838 93 034 72 86
20 4226 [6001 431 600 6 [600 ] 38 [600 ] 651 716 38
205170 86  426 62 [600 ] 600 2 67 [600 ] 773 941 20 6033
124 46 878 666  62 84 752 851 207184 232 358 684 737
688  2 0 8067 98 129 241 95 367 476 629 60 [600 ] 97 766
871 [500 ] 827 43 2O0O9S 126 [500 ] 89 344 65 412 686
[6001 856 962 99 *

210043 107 76 283 [3000 ] 97 [600 ] ' 335 79 493 657
[3000 ] 038 211106 23 99 411 [3000 ] 23 811 65 938
212218 34 460 615 '609 66  69 904 94 213121 600 65
695 780 836 68 [1000 ] 214277 323 434 64 708 215268
337 69 63 94 SS 483 517 632 62 llOOOl 65 61 77 842 909
218064 143 303 12 615 938 2170S0 111 604 86  680 799
11000 ] 810 [1000j .37 . 18000 ] 2 18117 281 337 425 [600]
604 832 003 [1000 ] 73 210U1 651 72 [3000 ] 930

220117 [3000 ] 63 334 36 459 661 866 88  985
221012 105 43 80 330 64 flOOO ) 484 639 729 64 866  944
[600 ] 22 2093 336 92 510 767 864 915 29 [1000 ] 223076
917 2 2 4049 622 42 90 800 947 2 25134 300 64 70 [1000]
445 738 844 2 2 6005 71 118 80 376 402 flOOO] 68 86
615 61 62 609 82 928 227065 252 340 632 [1000 ] 97 666
929 91 94 223015 [1000 ] 111  483 :[ 10COJ 87 663 677 730
985 2 20108 [600 ] 731 68 866 [500 ] 958

230007 43 [3000 ] 96 142 280 603 63 624 [1000]
78 744 971 231 025 [ 1000 ] 163 304 440 07 887 907
23 2083 164 391 639 66  090 [600 ] 890 "921 [3000 ] 23
23 3357 66 96 [3000 ] 453 622 617 710 43 67 990 . , .

. „ » 5 „V ichti ? u- ns:  2 - Ziehun 5 nachm . Bee
123S51 statt 123655. — 4. Ziehung vorm. 08842
statt 66952 . — 5.. Ziehung nachm . 120785 statt
220765 . — 6. Ziehung nachm . 120933 eiat : 123938'
— 7. Ziehung nachm . 43544 statt 78644 J.
8- Ziehung vorm . 163777 statt 163773 , nachm .’
45956 statt 85655. — 9. Ziehung vorm. 100984!
sutt _ 179364 , nachm . 97244 , 222440 M * Vf<
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Königliche Schauspiele.
xonncrStag , S5. Mai , abends 7 Uhr. 50. Vorstellung. AbonnementA.

Sidelio.
Oper i« 2 Akte» (4 Bildern ) von 8. van Beethoven.

(Wiesbadener Festfpteleinrtchtuug.)
Don Fernando, Minister Herr von Schenck
Do» Pizarro , * s Herr de Garmo

Gouverneur eines StaatZgefängntfleS
Floresta», ei» Gefangener . . . . . , , s Herr Schubert
Leonore, feine Gemahlin, . . , « s , . t Frl . Englerth

»nter dem Namen Ktdelt»
Nocco. Kerkermeister Herr Eckard
Marzellins, feine Tochter z . » » » r . » Frau Krämer
Jaautno , Pförtner . . . » » » « . , » » Herr Haas
Et» Hanptmann Herr Zollt»
Erster Staatsgefangener i * » Herr Bresier
Zweiter Staatsgefangener Herr Wutschel

Staatsgefangene. Offiziere. Wachen. Bolk.
Die Handlung geht am Ende de» 1«. Jahrhunderts in einem fpanifchen

StaatsgefNngntfle, einige Meilen von Sevilla, vor sich.
1 Bild : Stube des Kerkermeisters. — 2. Bild : » erkerhof. — 3. Bild:

Unterirdischer Kerker. — 4. Bild : Vor dem Etaatsgefängnts.
Musikalische Leitung: Herr Professor Schlar.
Spielleitung : Herr Ober-Rcgisicur MebuS.

Pinrichtung der Bühnenbildes : Herr Mafchinertc-Ober-Jnspektvr Schleim.
Einrichtung der Trachten: Herr Garderobe-Oberinspektor Geyer.

Ende etwa 8.45 Uhr.

- Schlangenbad —
Hotel Victoria

gegenüber den Kgl. Kur- und Badehäusern.
V Restaurant mit Terrasse.

Femspredier Nr. 20, Sthlangenbad. Telegr.-Adr. „Victoria-
«113

Heinrich Fried
M Kirchgasse 50/52 Fernruf 6599

1 übernimmt Waschen von Damen -Panama, j
sowie Umpressen von Stroh -Hüten

nach den allerneuesten Formen.
H Tadellose fachmänn. Ausführung, billigste Berechnung.  M

4073 |
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Bochcnspielpla». Freitag , 26., Abonnem. B.: Erbe. — Samstag , 27.,
Ab. C.: Zum erste« Male wiederholt: Falstaff. — Sonntag , 28., Ab. B.r
Oberon. — Montag, 20., Ab. Sä.: Der Philosoph von SanS-Souct.

Residenz»Theater.
Donnerstag, den 25. Mat.

Di« irlige Erzellen,.
Abends 7 Uhr.

Heinrich Kamm
Theodora Porst
Herm. NcsieltrSger

Lustspiel in Z Akten von Rudolf Presber und Leo Walther Stet».
Spielleitung : Dr . Herma» Rauch.

Fürst Emst Albrcch« . . . Erich Möller
Baron von Gillztngcn, Oberhofmarfchall. . . Werner Hollman»
Freiherr von Seefeldt, Oberfkigcrmeifter ,
Freifrau von Seefeldt, Oberhofmetsteri» ,
Rax von Pettersdorff, . . . . . . . .

Rittmeister, Ädlutant de» Fürsten
Helma von Windegg . . , , .
Conrad Weber . -
Kommerzienrat Schneider ., » » > , » «
Hosbaurat Schrötter ,
Tischlermeister Kletnicke. » » , . . «
Kanzleirat Buxbaum ., » » » « « «
Else, seine Tochter » • » » ! » * * « •
Irma Haller . . », » ,, « » » »
Stresemann, LeibfSger
Paschte, vereidigter Taxator , « , » » «
Postdirektor a. D., . .

der Schwager der seligen Exzellenz
Frau Postdirektor, . . ,

di- Schwester der seligen Exzellen,
Oberlehrer, der Wetter der seligen Exz ellenz .
Apotheker, . . . . - -

der andere Wetter der selige« Exzellenz
Lampe, . . « ldutn Unger

der alte Diener der selige» Exzellenz
Peter, Diener. . . Georg May
Helene, Hausmöbchen, Lulle Delosea

bei Frau von Wtndcgg
Zwei funge Dame» . Marga Krone, Paula Wolsert

Lakaien.
Ende gegen ».»0 Uhr.

Frida Caldern
Rudolf Bartak
Retnhold Hager
Rud. Mtltner -Schönan
Oscar Bugge
Han» Fliefer
Margarete Glaeser
Dora Henzel
Alber« Ihle
Kurl Wendel
OScar Bugge

Marg. Lüber-Freiwald

Gustav Schenck
Feodor Brühl

Freitag , abend» 8 Uhr: Letzte BolkSvorst.: Der Satte de» Fräuleins.

Kurhaus Wiesbaden. |
Donnerstag , 25 . Kal;

Vormittags 11 Uhr:
Konzert d.Städt .Kurordiesters
in der Kodibrunnen - Anlage.
Leitung : Herr Konzertmeister

Wilh. Sadony.
1. Choral , Allein Gott in der

Höh’ sei Ehr!
2. Ouv. z. „Raymond “ Thomas
3. Frühlingslied Mendelssohn
4. Wiener Bürger , Walzer

J . Strauss
5. Von Gluck bis Wagner,

Potpourri Schreiner
6. Frischgewagt , Marsch Hahn.

Vormittags 11.30 Uhr:
Militär - Promenade - Konzert

an der Wilhelmstrasse.

Nachmittags 4 ührs
Abonnements -Konzert

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Herrn, inner,

Stadt . Kurkapellmeister.
1. Matrosenmarsch F. v. Blon
2. Ouvertüre zur Operette

„Boccaccio “ F. v . Suppd
3. Duett aus der Oper „Der

Postillon von Lonjumeau“
A. Adam

4. Ballettmusik aus „Rosa¬
munde “ F. Schubert

5. Am Wörther See , Melodie
A. Jungmann

6. Ouvertüre z. Op. „Lestocq“
D. F. Auber

7. Mondnacht auf der Alster,
Walzer O. Febras

L. Potpourri a. d. Optte . „Der
lustige Krieg “ Joh . Strauss.

Abends 8 Uhr:
Abonnements -Konzert

(Deutscher Opern -Abend ).
Städtisches Kurorchester.

Leitung : Herr Herrn. Irmer,
Städt . Kurkapellmeister.

1. Ouvertüre zur Oper
„Oberon “ C. M. v.Weber

2. Fantasie a. d. Oper „Hansel
u. Gretel “ E. Humperdinck

3. Parsival -Paraphr . Wagner
Violine -Solo : Herr Konzert

meister M Thomann.
4. Fantasie a. d- Öper „Der

Prophet “ G. Meyerbeer
5. Tonbilder a. d. Musikdrama

„Die Walküre “ R. Wagner,

Stahtthcatrr Frankfurt a.
Opernhaus.

Donnerstag, 25. Mai , abd». 7 Uhr;
Figaro» Hochzeit.
Schaulpielhaa».

Donnerstag, 25. Mai , abds. 7.80 Uhr
Der Sansmauu »»» Venedig.

M.

tzleneS Theater Frankfurt a . M
Donnerstag, 25. Mat , abbS. 8 Uhr:

Die Sronbrant.

Grossst Svitbcater Darmstabt.
Donnerstag, 25. Mat , abds. 7.30 Uhr:

Die Fledermaus.
Kgl. Scliankviele Cassel.

Donnerstag, 25. Mat , abds. 7.30 Uhr:
»lt -H-ib-lderg.

Grossst. Hoitbeater Mannheim.
Donnerstag, 25. Mat , abds. 7 Uhr:

Bioletta.
La Traviata.

Grossst. Hoktbealer Karlsruhe.
Donnerstag, 25. Dtai, abds. 7 Uhr:

Der Rosenkaoalier.

Ä öder- k
Selterser

natürliches

Mineralwasser
Verstärkt mit der

eigenen natürlichen
Quellenkohlensäure.

aIlm«
iossebeidong® fremden Zusatz

I Osellll
(dasselbe mit Fruditgesdimack)
in Geschmack und Qualität

— unübertroffen . —

Haüptniederlage:
Itlieth IliiWn . I

M. ist

^einr alleinlt. Dame, Ende 30,
beit. Temp.. im Sauswes . Nähen
u. belonb. in Krankenvfl. durch¬
aus erfahr , sucht für sofort voll.
Wirkunqskr. bei leidend. Dame
oder alt. pflegebedürftig. Herrn.
Da sehr kinderliebend, würbe
Suchende auch gern die Er¬
ziehung alleinsteh Kinder oder
die Pflege eines kränkl. Kindes
übernehmen. Zeugn. vorhanden.
Keine GehaltSansvrücke in dies.
Zeit . Angebote unter H. 129
an die Gekchästsst. ds. BI.

!s
der

IMailtiier Zaitiag
(Rheinischer Kurier ).

Sommer 1916.

Preis IO Pfennig.

Druck der Wiesbadener Verlags autelt
G. m. b. H.

Sommer 1916

im
Westentaschen¬

format,
128 Seiten stark.

Preis 10 Pfg.
rz I. Zeichen-Erklärungen . II . Eisen¬

bahn -Fahrpreise . III. Sonntags-
Karten IV. Beachtenswertes bei grösseren Reisen.
V. Gepäcktarif . VI. Fahrpläne (RO Strecken ). VII . Durch¬
laufende Wagen von und nach Wiesbaden , VIII. Rhein¬
dampfer -Fahrpläne und -Preise . IX Rechts und links
vom Rhein . X. Nerobergbahn . XI. Wiesbadener
Strassenbahnen . XII . Behörden , höhere Schulen, Kirchen
in Wiesbaden . XIII. Konsulate in Wiesbaden , Frankfurt
a. M.u. Mainz. XiV. Kurhauskarten , Kurtaxe . XV.Theater.
XVI. Vergnügungen und Kinos . XVII. Sehenswürdig¬
keiten . XVIII . Streifzüge in Wiesbadens Umgebung.

Zu haben in
unseren Geschäftsstellen Nikolasstrasse 11,
Mauritiusstrasse 12 und Bismarckring 29,

ferner:
An allen Zügen auf dem Wiesbadener Haupt«

bahnhof beim Bahnhofsbuchhändler
Bei den Verkäufern des Zeitungs » Ver¬

triebes „ Presse“

10.

11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29
30.

31

32.

Buchhandlung Heinrich Giess , Rheinstr . 27
Buchhandlung C.Voigt Nachf . ,Taunusstr . 28
Buchhandlung FellerAGecks , Weber nasse 29
Schellenberq ’sche Buchhandlung , Kirchg . I
Hofbuchhändler H. Staadt , Bahnhofstr . 6
Buchhandlung Carl Pfeil , Gr . Burgstr . 19
in den Kiosken der Buchhandlung A. Lücke:

Rheinstrasse , Wilhelmstr . , Taunusstr . I
Kiosk Ernst Heinrich Wwe, , Wilhelmstrasse

(Alleeseite)
Zigarrengeschäft W, Bickel , Langgasse 20
Buchhandlung K, Strauss , Bismarckring 21
Papierwarenhdlg .Fr .Ehrhardt , Moritzstr .22
Buohhhandlung Kl- Heiss weif , Wellritzstr . 42
Buchhhandlung Heinrich Heuss , Kirchg , 40
Buchhandlg . Herrn . Ferger , Schwalb . Str . 33
Buchhandlg .Noertershaeuser ,Wilhelmstr . 6
Ansichtskarten - Zentrale , Marktstrasse 12
J. Bormass , Kirchgasse
Moritz & Miinzel , Wilhelmstrasse 58
Papierhandlung Karl Michel , Querstr . 2
Buchhandlung H. Roemer , Langgasse 48
Buchhandlg . Arthur Schwaedt , Rheinstr . 43
Papierhandlg . K. Koch , Hofi . , Michelsberg 2
Papierhaus Hutter , Kirchgasse 74
Buchhandlung H. Harms , Friedrichstr . 12
Buchhandlg . Limbarth - Venn , Kranzplatz 2
Ludwig Becker , Grosse Burgstrasse II
Postkartenzentrale , Marktstrasse 12
Thilo Seidenstücker , Michelsberg 32

Bismarckring 9
Papier « und Schreibwarenhdlg . , Laurent.

Forkenbeck , Geisbergstrasse I, Part.
Johann Leitz , Wellritzstrasse 22.

MroMtt!
Sanogres-

Brot *und Kodjtöpf e
mit Thermometer

sind eingetroffen.
Sanogres-Kochbuch nebst Müllen

1 Mark. 4145
Näheres durch:

Sansgres-Vrrtrieb Wiesbaden,
Zriedklchstr sr, Laden. Tel.4793.

Für Feinschmecker!
Spargel in der Sanogreshülle

gekocht, eine Delikatesse.

MetaIIbetten
Holzrahmenmatr ., Kinderbett.
Elsenmöbelfabrik, Suhl. H*?1

Sit iv. fflattDlen-
MtMteiliing

«mn
stellt am 1. Juli 1916

Lin - u . Vreijähr .-Zreiwillige
ent

§tadt- 5 parlasse
Biebrich

Girokonto
Reichsbanknebenstelle

Biebrich

Postscheckkonto
Franksurt a. %

Nr . 3923

mMWer

Wsiitz bis 4 “/o

Tägliche BeMnig
Kemielmg von AcherheiWräicheii.

Kassenlokal : Biebrich, Rathausstr. 59.- Fernspr. Nr.SY.
Geöffnet von 8- 12ss» und 3- 5 Uhr.

SamStag nachmittag geschlossen.
4C7

am Stadtgarten
verzinst Einlagen in

Bf " Gold
täglich . mit 4V. Vo-
V* Jahr fest
1 Jahr fest

Mit 4V// °- B.S73
mit 5%-

In unser Handelsregister A Nr. 629 wurde beute bei der
Firma : „Rossel. Sckwar, u. Co." mit dem Satze zu 3&if£itta
eingetragen : . ... . .

Dom Ingenieur Alfred Unger zu Wiesbaden ist tu de:
Welse Gesamtvrokura erteilt , dass er die Firma gemeinsam nra
einem andern Prokuristen zeichnen kann. . . ..

Die Prokura des Jakob Berger »u Wiesbaden ist trlotfen.
Wiesbaden, den 20. Mai 1916.

Königliches Amtsgericht. Abteilung 8.

Amtlicke Bekanntmachung.
Die seit einigen Jahren von der trigonometrischen Äbtemm

der Königlichen Landesaufnahme ausgeführte Prüfung von trm
nometrischen Punkten hat ergeben, daß die Marksteine zum
ganz verschwunden, zum Teil aus dem Acker Herausgenom
und am Wall oder am Graben niedergelegt, zum Teil in
und Stelle liegend vergraben sind. Die Besitzer sind mit
nahmslos im Unklaren über den Zweck und Wert der trigonE
irischen Marksteine. Sie beackern die Marksteinschutzfiachen i»
dem Glauben , daß ihnen zwar der Boden nicht gehöre, tW#
aber die Nutznießung überlassen sei. Diese Annahme ist »» '
lieb irrig . Die Marksteinschutzfläche, d. i. die kreisförmige Bo»
fläche von 2 Quadratmeter um de» Markstein darf nicht m
Pfluge berührt werden. Vergl. 8 2 der Anweisung vom -9. s
1878. betreffend die Errichtung und Erhaltung der trigono«
trischen Marksteine. Zuwiderhandlungen werben nach W
des Reichs-Straf -Gesetz-Buchs mit Geldstrafe bis su MR -n
bestraft.

Durch bas Umpflügen und Eggen der MarksteinschutzWder MarksteinschutzM»
entstehen die vielen Verrückungen und Beschädigungender
steine: mit der geringsten Verschiebung ist aber der PuE»
stört und kann nur unter Aufwendung von , erheblichen —
von Technikern der Landesaufnahme wiederbergestellt we
Die Zerstörung von trigonometrischen Punkten der Prnltz -
Landestriangulation fällt unter 8 304 des Reichs-i- trat-G:
Buchs lGegenstand der Wissenschaft) und wird mit Geldstra
900 Mark oder mit Gefängnis bis zu zwei Jahren bestran

Berlin NW. 40, den 13. März 1900.
Trigonometrische Abteilung der Kiinigl. LanbesaufnamMW

gez. von Berirab.
Vorstehende Bekanntinachung ivird hiermit wiederholt

öfsentlichi unter Hinweis auf den gemeinnützigen owe - .
durch die trigonometrische Abteilung der Königlichen ~<Jn ^
nähme festgelegten Punkte, insbesondere ihre Bedeutung > ^
Landesaufnahme und für alle hieran anzuschlietzenoen^uti 'vwu 'uiuuviiuv uuv im* »***v »/, * *» •• - Sni*
Messungen einschlieblich der Katasterneuauinahmen und m ^
nähme für Konsolidationen, Zusammenlegungen, für nm^ 'A
und andere Zwecke. u.Mitob1

Gleichzeitig bemerke ich, datz die 2 Quadratmeter be^
Marksteinfläcke dem Fiskus gehört und von der Beivmi "
durch Private auszuschlieben ist, sowie daß der MarksteinM
beschädigt noch verrückt werden darf.

Wiesbaden, den 18. Mai 1916.
Der Polizei-Präsident . 3.

*
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Bedingungen:  Kräftiger
Körperbau,Mindestgröße 1,60m,
u. mindestens am 1. Januarl917
erreichtes 17. Lebenssahr. Ge¬
suchen ist bei Einsährig -Frei-
willigen : a) der Berechtigungs¬
schein. b) Geburts - Urkunde,
oj polizeiliches Führungszeugnis
u. ä) beglaubigte elterliche Ein-
willigungserklärung beizusügen:

bei Dreijährig - Freiwilligen:
Meldeschein, welcher vom Land¬
rats oder Bezirksamt auf Grund

der Papiere zu b—d) aüäßejtejU

Scharfschießen.
Am 25. Mai dieses Jahres findet von vormittags

bis nachmittags 5 Uhr im Rabengrund ScharfsSießen
ES wirb geiverrt : .
„Sämtliches Gelände einschliesslich der Wege und

das von folgender Grenze umgeben wird : „
F-riedrick-König-Weg - Idsteiner Strasse —

strasse — Weg hinter der Rentmauer lbis zum Ken-
Weg Kesselbacktal - Fischzucht zur Platter Strasse -
grabenweg bis zur Leichtweisböble." ^

Die vorgenannten Wege und Strassen, mit -
innerhalb des abgesverrten Geländes befindlichen, .
zum Gefahrenbereich und sind für den Verkehr '
Jagdschloss Platte kann auf diesen Wegen gefahrlos l
werden. . .. . .

Vor dem Betreten des abgesverrten Geländes » Rj
der damit verbundenen Lebensgefahr gewarnt . . , f

Das Betreten des Schiessvlatzes Rabengrund an
an denen nicht geschossen wird, wird wegen Schonunll |
Nutzung ebenfalls verboten.

Wiesbaden, den 28. April 1916. > _ J

aebör^

^eniejt
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